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Weitere Informationen

Veranstaltungsort
HAWK, Goschentor 1 (Hörsaal), 31134 Hildesheim

Kontakt
Raya Wolgem, M.A.
Tel.: 0 51 21/881-427 | E-Mail: wolgem@hawk-hhg.de

Anmeldung
Die Tagungsgebühr (inkl. Heißgetränke und Mittags- 
imbiss) beträgt 35 Euro. Weitere Informationen finden  
Sie auf dem Anmeldeformular oder im Internet unter  
www.hawk-hhg.de/sozialearbeitundgesundheit/ 
160023_186806.php

Kooperationspartner: Gefördert durch:

Vom PaPier
in die Praxis

Fachtagung am 27. September 2013

HAWK | Goschentor 1 (Hörsaal) | Hildesheim

10 JAHre „BAum der erKenntnIS“  

In deutScHlAnd
Marianne und
Lasse Berger 

Mit Unterstützung  
der schwedischen
Botschaft in Berlin
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Veranstaltungsprogramm

N
am

e, Vornam
e

S
traß

e

PLZ, O
rt

Institution (w
enn vorhanden)

Telefon

Fax

E-M
ail

D
atum

, U
nterschrift

B
itte senden S

ie Ihre A
nm

eldung bis zum
 10. Juni 2013 an: 

 
 ver.di –

 B
undesverw

altung | Ressort 12, z. H
d. N

elly D
esfeux

Paula-Thiede-U
fer 10, 10

179 B
erlin

 
oder per E-M

ail an nelly.desfeux@
verdi.de

tagungsgebühr
 

Tagungsgebühr: 35 Euro (inkl. H
eiß

getränke und M
ittagsim

biss)
 

Ü
berw

eisungen bitte an: Lars B
erger, Kto. 193 046

 752, Postbank, 
 

B
LZ 6

6
0

 10
0

 75, S
tichw

ort „Fachtagung“, N
am

e und A
dresse

 
A

nm
eldebestätigungen w

erden nach Eingang der G
ebühr versandt

 
 Teilnahm

ebescheinigungen erhalten S
ie vor O

rt

H
otelzim

m
erreservierung

Für W
eitgereiste steht für die N

acht vom
 26. zum

 27. S
eptem

ber 20
13 

ein Kontingent an H
otelzim

m
ern zur Verfügung. D

ie unten aufge-
führten Kosten (inkl. Frühstück) m

üssen selbst getragen und im
 H

otel 
beglichen w

erden. B
ei B

edarf bitte ankreuzen. Zim
m

erw
unsch:

 
 

Einzelzim
m

er (55 Euro)  
 

D
oppelzim

m
er (8

0
 Euro)

9.00 Uhr Ankommen bei einer Tasse Kaffee

9.30 uhr Begrüßung9.30 uhr Begrüßung9.30 uhr
  Dekanin Prof. Dr. Christa Paulini
9.40 uhr Der Baum aus Schweden … 9.40 uhr Der Baum aus Schweden … 9.40 uhr
  Göran Frisk
10.00 uhr … kommt nach Deutschland …10.00 uhr … kommt nach Deutschland …10.00 uhr

 Marianne und Lasse Berger
10.15 uhr … und fi ndet Unterstützung10.15 uhr … und fi ndet Unterstützung10.15 uhr
   Harald Giesecke, 

ver.di-Bundesverwaltung

10.30 Uhr Pause

11.00 uhr Vygotski in der Vorschule. 11.00 uhr Vygotski in der Vorschule. 11.00 uhr
  Spiel und Lernen von Kindern 
  im Baum der Erkenntnis

 Leif Strandberg (Schweden)

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 uhr Vom Papier in die Praxis. 13.30 uhr Vom Papier in die Praxis. 13.30 uhr
  Einblicke in die Forschung

 Prof. Dr. Ruth Jäger, Raya Wolgem M.A.

  Kaffee zum Mitnehmen in die Gruppen

14.30 uhr Best Practice konkret. 14.30 uhr Best Practice konkret. 14.30 uhr
 Austausch für und mit Praktiker/inne/n

15.45 uhr Gemeinsamer Abschluss15.45 uhr Gemeinsamer Abschluss15.45 uhr
16.00 uhr Ende der Tagung16.00 uhr Ende der Tagung16.00 uhr

leif Strandberg
Leif Strandberg arbeitet in Schweden seit vielen Jahren 
als Projektleiter an der Entwicklung von Vorschulen 
und Schulen. Seine Seminare und Vorlesungen haben 
folgende Inhalte: lernende Gemeinschaften, Natur-
pädagogik, Pädagog/inn/en als Organisator/inn/en 
des Lernens. 2006 veröffent lichte Strandberg in 
Schweden das Buch „Vygotskij i praktiken – Bland 
plugghästar och fusklappar“ (Vygotski in der Praxis  – 
Zwischen Strebern und Schummlern).
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eldung, G
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H
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elde ich m

ich verbindlich zur Fachtagung an. 
D

ie Tagungsgebühr von 35 Euro überw
eise ich auf das links angegebene Konto.

Gemeinsame Fachtagung 

HAWK, ver.di, marianne und lasse Berger

Vom Papier …

Die erste deutsche Ausgabe vom Baum der 
Erkenntnis erschien im Oktober 2003. 
Angesichts des damaligen „PISA�Schocks“ 
schien es wichtig, Entwicklung und Lernen neu 
zu denken. Dieses Dokument verdeutlicht 
in hervorragender Weise die ganzheitliche Sicht 
und das Bild vom Kind, das das schwedische 
Bildungswesen kennzeichnet. Heute können wir 
feststellen: Der Baum hat gute Wurzeln ge-
schlagen und wächst stetig weiter. Er ist präsent 
in vielen Fachdiskussionen, wo es um das 
positive Bild vom Kind geht, und Dokumentations-
unterlage in einer großen Anzahl von Vorschul-
einrichtungen in allen Bundesländern. 10 Jahre 
„Baum der Erkenntnis“ in Deutschland wollen 
wir deshalb zum Anlasse nehmen, um zurück-
liegende wie aktuelle Erfahrungen in der Praxis 
in den Blick zu nehmen.

… in die Praxis.

Welche Erfahrungen hat die Praxis inzwischen 
mit dem Baum der Erkenntnis gesammelt? 
Das an der HAWK angesiedelte Forschungsprojekt 
„Vom Papier in die Praxis“ geht in Kooperation 
mit neun niedersächsischen Kindertagesein-
richtungen und Marianne und Lasse Berger u. a. 
folgenden Fragestellungen nach:

  Wie kommt der Baum der Erkenntnis 
in die Praxis?

  Wie wird das Verfahren eingeführt 
und eingesetzt?

  Welche Erfahrungen sammeln die päda-
gogischen Fachkräfte mit dem Verfahren?

Im Rahmen des Fachtages werden Auszüge aus 
den Ergebnissen des Forschungsprojektes 
vorgestellt. Anschließend besteht für alle die 
Möglichkeit zum kollegialen Austausch.


